
S 20 

Wann kommt der Integrierte Drogenkonsumraum? 

Anfrage der Abgeordneten Ole Humpich, Dr. Marcel Schröder, Thore Schäck und Fraktion 
der FDP 

Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie ist die aktuelle Zeitplanung zur Umsetzung des im Jahr 2019 beschlossenen Integrier-
ten Drogenkonsumraums? 
 
2. Was sind die konkreten Gründe für das langwierige Verfahren, und welche Möglichkeiten 
für Beschleunigung sieht der Senat? 
 
 
3. Welcher Austausch besteht mit dem Senator für Inneres, der in der Sitzung der Deputa-
tion für Inneres am 5. September 2024 auf eine schnellere Umsetzung gedrängt hat? 

Zu Frage 1:  
Seit September 2020 gibt es in der Friedrich-Rauers-Straße einen provisorischen Drogen-
konsumraum, der monatlich von rund 200 Konsumentinnen und Konsumenten genutzt 
wird. Neben sicheren Konsummöglichkeiten gibt es dort unter anderem auch Beratungs- 
und Hilfsangebote, um Drogenkonsumierenden Perspektiven jenseits des Drogenkonsums 
zu eröffnen. Daneben existiert in der Friedrich-Rauers-Straße der sogenannte Ruhe- und 
Regenrationsort (RegO). Dieser dient unter anderem als Ruheraum, an dem Konsumierende 
auch schlafen können. Alleine im Juli haben 90 Personen dort geschlafen, es gab darüber 
hinaus rund 50 Einzelfallberatungen zwecks tiefergehender Hilfsangebote. 
Nach Erteilung der Baugenehmigung für den Umbau des Gebäudes im Mai 2024 wurde um-
gehend mit der Ausschreibung der Gewerke begonnen, so dass im Oktober diesen Jahres 
mit dem Umbau begonnen werden kann. 
Nach Rücksprache mit dem verantwortlichen Architekten ist mit einer Bauzeit von mindes-
tens einem Jahr auszugehen d. h. mit einer baulichen Fertigstellung ist frühestens ab Okto-
ber 2025 zu rechnen. 

Zu Frage 2: 
Es gab vielfältige Gründe, die den Baubeginn verzögert haben. Nachdem der Baubeginn 
nun im Oktober seitens des Architekten zugesichert wurde, werden keine weiteren Mög-
lichkeiten der Beschleunigung gesehen. 

Zu Frage 3: 
Im Rahmen der Integrierten Drogenhilfestrategie bestehen vielfältige Koordinations- und 
Austauschformate mit dem Senator für Inneres und Sport, auch die Fortschritte und Her-
ausforderungen bei der Umsetzung des Drogenkonsumraums sind Gegenstand kontinuierli-
cher Abstimmung. 


